
Ist die Erreichung der Klimaneutralität Ihr Ziel, egal ob Sie ein Produkt, ein gesamtes Sorti-
ment oder aber Ihr Unternehmen klimaneutral stellen möchten, ist der freiwillige Ausgleich 
nicht zu vermeidender CO2-Emissionen eine sehr gute Maßnahme, begleitet von den folgen-
den Mehrwerten:

Eine freiwillige Kompensation senkt in der Bilanz die 
CO2-Emissionen.

Klimaneutralität liefert einen Mehrwert für Ihre Unterneh-
menskommunikation.

Freiwillige Kompensation von CO2-Emissionen mittels 
hochwertiger Klimaschutzprojekte ist Ihr Türöffner für 
Verantwortungsdiskussionen im Bereich Umweltkommu-
nikation.

Freiwillige Kompensation ist eine Bildungschance, da Ihr 
Unternehmen direkt mit den eigenen Energieverbräu-
chen und den Inhalten bzw. Ergebnissen der CO2-Bi-
lanz konfrontiert wird. Da das Thema der freiwilligen 
Kompensation auch noch nicht in den Köpfen der 
breiten Bevölkerung verankert ist, kommt Ihnen auch die 
wichtige Aufgabe zu, den Informationsstand potentieller 
Konsumenten zu erweitern und zu deren Aufklärung über 
die Notwendigkeit des Mechanismus beizutragen.

Im Vergleich zu vielen kleinen direkten Klimaschutzmaß-
nahmen im Unternehmensalltag können Tonnen anstelle 
Kilogramm vermieden werden und sind daher von großer 
ökologischer Relevanz. 

Die Hürden zur Erreichung der Klimaneutralität im Unter-
nehmen sind gering. Die Umsetzung erfordert zunächst 
keine grundlegenden Änderungen interner Workflows 
oder Produktionsabläufe. Freiwillige CO2-Kompensation 
ist kurzfristig umsetzbar.

Sie werden von Kunden, Partnern und Marktbegleitern, 
als Unternehmen wahrgenommen, dass verantwortungs-
voll agiert, da Sie die Verantwortung für Ihre eigenen 
CO2-Emissionen übernehmen.

Große Außenwirkung - klimaneutrale Unternehmen und 
Produkte gepaart mit professionellem Marketing kommu-
nizieren Ihr wichtiges umweltpolitisches Ziel.

Koppeln Sie Ihre freiwillige Kompensation an ein be-
stimmtes Produkt oder an eine von Ihnen angebotene 
Dienstleistung, so stellt dies ein unterschwelliges Kom-
munikationsmittel dar und kann ein wichtiger Treiber für 
Ihren Markterfolg bedeuten, denn Ihr Produkt muss sich 
evtl. im Regal neben denen vieler anderer Marktbegleiter 
alleine verkaufen.

Mit Ihrem Klimaschutzengagement können Sie direkt 
neue Zielgruppen ansprechen und durch eine transparen-
te Kommunikation langfristig an Ihr Unternehmen binden.

Durch die dauerhafte Kompensation in gleiche Projekte 
werden durch Ihr Engagement Fortschritte und Verbes-
serungen sichtbar. Auch dieser Punkt ist für transparente 
Marketingmaßnahmen wichtig, erhöht sie doch die 
Kommunikationsfähigkeit Ihres Engagements.
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11 gute Gründe für eine 
freiwillige Kompensation WALDSCHUTZ / AUFFORSTUNG

Waldprojekte dienen dazu, ärmeren Ländern oder 
gemeinnützigen Organisationen Gelder zur Verfügung zu 
stellen, damit Wald in seinem Bestand erhalten werden 
kann. Waldschutzprojekte unterstützen die Eindämmung 
der illegalen Waldrodung. Aufforstungsprojekte helfen 
Brachflächen, die vormals bewaldet waren, wieder in 
einen natürlichen Zustand zu versetzen und alle positiven 
Effekte der Waldökologie zu nutzen. Deutsche Projekte im 
Waldsektor stehen ganz weit oben auf der Wunschliste der 
Zertifikatekäufer.

Unterschieden werden drei Arten von Waldprojekten:

1. Waldschutz/ REDD+

Durch den Schutz und die Sicherung bestehender Wälder 
und der Erhaltung intakter Ökosysteme werden CO2-Emis-
sionen vermieden. 
Laut Klimarat der Vereinten Nationen (IPCC) ist der Verlust 
von Waldflächen derzeit für etwa 17 Prozent der weltweiten 
Treibhausgasemissionen verantwortlich.
Eine kosteneffiziente Methode, den Ausstoß von Treibhaus-
gasen zu senken ist die Verlangsamung der Entwaldungs-
rate und die Erhaltung bestehender Wälder.

2. Aufforstung/ Wiederaufforstung

Aufforstungsprojekte, also Waldprojekte, erhöhen durch 
die Pflanzung oder Aussaat von Bäumen den Kohlenstoff-
vorrat, der in der Biomasse oder im Boden gebunden wird. 
Die Umwandlung von Nicht-Wald in Wald ermöglicht eine 
zusätzliche Kohlenstoffbindung und geht einher mit vielen 
Mehrwerten für Ökosysteme und Biodiversität. Üblicher-
weise werden Schutzgebiete, landwirtschaftliche Grenzer-
tragsflächen und bodendegradierte Flächen aufgeforstet.

3. Nachhaltige Waldbewirtschaftung

Bei dieser Projektart geht es um den Erhalt und die Erhö-
hung der Speicherkapazität des Waldes bei gleichzeitiger 
Nutzung der natürlichen Ressource Holz. Hauptsächlich 
werden hier Aktivitäten zur Verbesserung der Bewirtschaf-
tung bestehender Wälder umgesetzt. Der Wald bleibt 
weiterhin Holzlieferant, allerdings in einer besonders 
nachhaltigen und klimaschonenden Art und Weise. 

Klimaschutzprojekte
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Planst Du ein Jahr, so säe Korn. Planst
Du ein Jahrtausend, so pflanze Bäume.

Kuhn Ching, chinesischer Meister


